
Schnupperwoche der Lerngruppe 2.2 

Vom 13. – 17. März wurde der Unterricht in der Lerngruppe 2.2 für eine 

Woche unterbrochen. Alle 45 Jugendlichen hatten diese fünf Tage zur 

Verfügung, um Praxiserfahrungen in der Berufswelt zu sammeln.  

Die Suche der Schnupperlehren erwies sich je nach Branche als unterschiedlich 

schwierig. Während einige schon im Januar alle fünf Tage besetzt hatten, fanden 

andere zwar mehrere Schnupperlehren – aber keine in der besagten Woche. Als 

besonders anspruchsvoll erwiesen sich Einsätze in den Bereichen KV EBA und 

Dentalassistentin. 

Während einige Schüler:innen für fünf Tage im gleichen Betrieb arbeiteten, 

erhielten andere mehrere Kurzeinblicke in verschiedene Berufe. Bezüglich Distanz 

war Theo Jung mit seiner Schnupperlehre als Landwirt im Kanton Waadt der 

Spitzenreiter – die meisten anderen fanden ihre Lehrstellen innerhalb von 15km 

von zu Hause.  

Als beliebtester Beruf wurde Lehrer:in von 9 unterschiedlichen Personen total 24 

Tage lang geschnuppert. Dahinter folgten Landwirt:in mit 22 Tagen und das KV 

mit 19 Tagen. Etwas weiter hinten auf der Beliebtheitsskala folgten mit 13 resp. 

12 Personentagen die beiden sozialen Berufe FAGE und FABE.  

 

Die abwechslungsreichste Aufgabe hatten während der Woche zweifelsohne die 

Klassenlehrpersonen Tim Kottmeyer und Daniel Blättler. Die beiden besuchten 

über 20 Jugendliche in ihren Schnupperbetrieben und kamen so in der ganzen 

Zentralschweiz herum. Neben der Eignung der Jugendlichen für den Beruf kamen 



in den Gesprächen mit den Berufsleuten auch immer wieder die aktuellen 

Herausforderungen der jeweiligen Branche und die Anforderungen an die 

Jugendlichen in der Berufsschule zur Sprache.  

Daniel Blättler, Klassenlehrer LG 2.2 
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